
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

WAKU GMBH I Hallstattstraße 6 I 72766 Reutlingen 

 

 

Auftragsschein - Pulverbeschichtung Felgen und KFZ-Teile 
 

Kunde     ____________________________________________ 

Anschrift    ____________________________________________ 

Tel.-Nr.    ____________________________________________ 

Farbe           RAL  _______  DB  _______  

Glanzgrad*     matt    Seidenglanz  Hochglanz 

Oberflächenstruktur*   glatt    Grobstruktur  Feinstruktur   

Vorbehandlung    Sandstrahlen   Grundierung  Entlacken   

      

Auflistung der zu beschichtenden Werkstücke 

Menge Bezeichnung 

  

  

  

  

  

*eine Differenzierung zu den Oberflächenangaben finden Sie auf www.wakugmbh.de unter „DOWNLOAD / FAQ“ 

 

_____________   __________________________________ 
Datum     Unterschrift 

 
 
Hinweis: 

Die von Ihnen ausgesuchte Farbe kann Abweichungen im Farbton, Glanz und Verlauf im Rahmen der 
branchenüblichen Toleranzen haben und  berechtigt nicht zur Reklamation, ebenso wenig wie Nichtgefallen der 
Farbe. 
Für Überbeschichtung von fremd beschichteten Teilen erfolgt keine Haftung auf sämtliche Oberflächeneigenschaften. 

Werkstücke zum Sandstrahlen, Entlacken und / oder  Pulverbeschichten müssen vom Auftraggeber vorher grob 
entfettet werden und in ihre einzelnen Bestandteile zerlegt werden ( z.B. Motorräder, etc.), sowie von allen 
Materialien, die einer Temperatur von 180°C nicht standhalten, befreit werden.  

Alu kann „ausdampfen“, d.h. es kann bei der Beschichtung zur Bildung kleiner Bläschen führen. Ebenso kann es bei 
bereits angegriffenem Metall z.B. durch Salz im Winter, zur Bläschenbildung führen.  
Im Falle eines Fehlers der beschichteten Ware sowie im Falle des Fehlens zugesicherter Eigenschaften ist dem 
Auftragnehmer ein Nachbesserungsversuch einzuräumen. Der Auftragnehmer ist zur Nachbesserung nur 
verpflichtet, wenn der Auftraggeber seinerseits sämtliche Vertragsverpflichtungen erfüllt hat.  
Mit meiner Unterschrift auf diesem Auftrag bestätige ich, die Hinweise inhaltlich verstanden zu haben 
und diese zu akzeptieren.  

 


